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Am frühen Morgen ging es zurück von Dresden nach Berlin. Einige der Senioren setzten sich hinten 
in den Bus, anscheinend wollten sie nach ausgiebigem Glühweingenuss erst mal ihre Ruhe haben. 
Bruno setzte sogleich seinen Vorsatz in die Tat um und fragte den nun neben ihm sitzenden Manfred 
„Und, was bedeutet für dich Advent? Was verbindest du mit dieser Zeit?“ „Na, das ist doch klar. 
Die Ankunft Christi.“ sagte Manfred und lächelte. Bruno war erstaunt. Er hatte eher erwartet, dem 
Mann das Wort Advent erklären zu müssen. „Und du freust dich darauf?“ „Natürlich. Schließlich 
wird es höchste Zeit, das Christus kommt, um hier mal so richtig aufzuräumen.“ 
Brunos Verwunderung wuchs. „Aber was hat das mit Advent zu tun?“
Manfred griff in seine Tasche, zog eine Miniaturbibel heraus, und keine Minute später hatte er die 
gesuchte Stelle gefunden. 

31Wenn aber des Menschen Sohn kommen wird in seiner Herrlichkeit und alle heiligen Engel mit ihm, dann wird er sitzen auf dem 
Stuhl seiner Herrlichkeit,  32und werden vor ihm alle Völker versammelt werden. Und er wird sie voneinander scheiden, gleich als 
ein Hirte die Schafe von den Böcken scheidet, 33und wird die Schafe zu seiner Rechten stellen und die Böcke zu seiner Linken.2 

Dann wird er auch sagen zu denen zur Linken: Gehet hin von mir, ihr Verfluchten, in das ewige Feuer, das bereitet ist dem Teufel und 
seinen Engeln! 

1 Foto: Benjah-bmm27 http://en.wikipedia.org/wiki/File:Chip-pan-fire.jpg wenn Fett brennt, nie mit Wasser löschen!
2 Ziemlich gemein, daß die männlichen Schafe alle in die Hölle kommen und die weiblichen in den Himmel.
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Manfred war richtig in Fahrt gekommen. „Und alle die, die nicht gut gewesen sind zu den Armen, 
Kranken, Obdachlosen, Gefangenen, also alle, die es an Nächstenliebe haben mangeln lassen, die 
bekommen, was sie verdienen: das ewige Feuer!“ und er lehnte sich zufrieden zurück.
Bruno mußte in den Moment erst mal scharf bremsen, weil vor ihm eine Stuttgarter Straßenschabe3 
den Weg blockierte. Danach blickte er Manfred etwas ratlos an „Ich dachte, der Jesus kommt, um 
alle zu retten?“ Da beugte sich Manfreds Frau Renate vor „Achten sie gar nicht auf ihn. Die 
Gericht-und-Höllenfeuer-Rede bringt er jedes Mal, wenn wir an den Ländereien seines ehemaligen 
Führungsoffiziers vorbeifahren. Dabei kann Jesus das ja gar nicht so gemeint haben. Ich meine, ich 
habe gestern einem Bettler auf dem Weihnachtsmarkt keinen Euro gegeben, und wegen einem Euro, 
also da kann ich mir nicht vorstellen, daß Jesus mich auf ewig in die Hölle schickt. Außerdem habe 
ich schon ein Los der AktionMensch-Weihnachts-Lotterie gekauft, das müßte das doch wieder 
ausgleichen...“
Bei der folgenden Diskussion zwischen Renate und Manfred kam Bruno dann nicht mehr mit, da er 
sich wieder auf den Verkehr konzentrieren mußte. Er wunderte sich über die beiden, aber naja, 
wenn die das jeweils für sich so sahen... aber ganz zufrieden war er damit nicht – er mußte wohl 
noch weitere Mitfahrer befragen. Schon allein, weil Advent doch auch etwas mit Weihnachten zu 
tun haben sollte.

3 Schwarzer Porsche 911 Cabrio


